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Pro toko l l

de r  43 .  S i t zung

LETZTE SITZUNG DER
LEGISLATURPERIODE

Montag,  1 .  Februar  L982

19 .00  Uh r  b i s  21 .05  Uh r

Singsaal  Lät tenwiesen

Ratspräsident Hanswerner Spring

663

Vors i t z :

Anwesend:

Abwesend:

33 Mi tg l ieder

Peter  Brunner  (Fer ien)
Ruth Jud (Ferien)
Robert Straumann (Ferien)

Protokol l : Ratssekretär Werner Pfenniger
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Geschäf te

1.  Mi t te i lungen

1. 1 Fahrplangest.altung VBZ
Kleine Anfrage Peter Brunner

Genehmigung des Protokol ls  der  42.  S i tzung

Oef fent l iche Parkplätze -  E inführung der  b lauen Zone
- Postulat Jürg Leuenberger und Mitunterzeichner
- Begründung

4.  Stadtb ibt io thek -  Postu lat  Beat  Jord i  und Mi tunter-
ze ichner  -  Beschlussfassung betref fend Ueber lve isung/
Nichtüberweisung an den Stadtrat

Lärmimmi s s ionen/ Lärmbekämp f ung
Bernhard und Mitunterzeichner
Ueberweisung an den Stadtrat

Oef fentl j-che Auflage kommunaler
Antwort des Stadtrates

7.  Gewährung e i -nes Baurechtes,  e ines Dar lehens sowie
eines z inser lasses an d ie Baugenossenschaf t  opf ikon
für  d ie  Erste l lung e ines Mehrfami l ienhauses an der
Pfändwiesenstrasse

Genehmigung des Kaufvertrages mj-t Armin Peter-Huber
über das Wohn- und Geschäftshaus mi-t Garage an der
Scha f fhause rs t rasse  90 ,  G la t tb rugg

Bew i l l i gung  e ines  K red j - t es  von  F r .  970 '000 . - -  f ü r
den Umbau und d ie te i lweise Neumöbi l ierung des Stadt-
hauses

2.

3 .

5 .

6 .

Postu lat  Char les
Beschlussfassung der

Gesamtplan

8 .

9 .
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Das Büro beantragt im Einverständ,nis mit dem Postulanten,
dass das Geschäf t  3  (Oef fent l iche Parkplätze -  E inführung
der blauen Zone - Postulat Jürg Leuenberger und Mitunter-
ze ichner)  von der  heut igen Traktandenl is te  abgesetzt  wi rd.
Die Begründung soll  dann im neugewählten Rat erfoIgen.

Der Rat st immt diesem mündlichen Antrag ohne Abstimmung zu.

1.  Mi t te i lungen

1 .1 Fahrplangestaltung VBZ
Kle ine Anfrage Peter  Brunner v  L .5 .2

Der Eingang der von Peter Brunner vom 4. Januar 1982 da-
t ierten Kleinen Anfrage betreffend Fahrplangestaltung \IBZ
wird zur Kenntnis genommen.

Der Stadtrat wird zu gegebener ZeLL entsprechende Antwort
e r te i l en .

2.  Genehmigung des Protokol ls  der  42.  S i tzung

Das Protokol l  der  42.  S i tzung vom 11.  Januar  1982 wi rd
genehmigt.

3. Oeffent l iche Parkplätze
blauen Zone - Postulat
und Mitunterzeichner

- Einführung der
Jürg Leuenberger
Begründung s  4 .4 /P  2 .7 .2

Dieses Geschäf t  is t  auf  d ie  nächste Ratss j - tzung verscho-
ben worden.
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Stadtbibl iothek
Postu lat  Beat  Jord i  und Mi tunterze ichner
Beschlussfassung betref fend Ueberweisung/
Nichtüberweisung an den Stadtrat
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K  4  . L .6

Stadtrat  Hans Leemann,  a ls  Ste l lver t re ter  des L iegen-
schaftenvorstandes begründet den stadträtl ichen Antrag
und beschre ibt  d ie  Si tuat ion aus der  Sicht  des Stadtrates
auch im Zusammenhang mit dem Bericht Egger.

Jürg Lanz (EVP) s te l l t  e inen Aenderungsantrag zum Postu lat
und hof f t ,  der  Postu lant  se i  dami t  e inverstanden.  Der
Antrag lautet  wie fo19t  2  (2.  Abschni t t )

"Der  Stadtrat  wi rd deshalb e ingeladen zu prüfen,  ob d ie
Stadtb ib l io thek n icht  im Schulhaus Dor fs t rasse oder  e inem
anderen zentralen Standort untergebracht werden kann und
dem Gemeinderat darüber Bericht und Antrag zu unterbrei-
t en .  t t

Jürg Leuenberger  macht  darauf  aufmerksam, dass d ie g le i -
cfren f 'ragen im Zusammenhang mit dem Geschäftsbericht eben-
fa l1s aufgetaucht  s ind.  Seiner  Ansicht  nach rennt  das
Posüu1at  of fene Türen e in.

Beat  Jord i  a ls  Postu lant  is t  bere i t  dem Aenderungsantrag
Lanz zuzustimmen.

Stadtpräs ident  Bruno Begni  is t  ebenfa l ls  wi l lens,  das ab-
geänder te Postu lat  entgegtenzunehmen.

In der Abstimmung
St immen auf  s ich.
gezäh I t .

vere in ig t  der  abgeänder te Antrag Y
Für Nichtüberweisung werden l2 Stimmen



PROTOKOLL DES GEMEINDERATES OPFIKON

slrzuNc voM l. Februar L982

Der Gemeinderat

besch l i ess t :

Das von Beat Jordi und 6 Mitunterzeichnern vom
2.  Dezember I981 dat ier te  Postu lat  bet ref fend der
Stadtbibl iothek wird in abgeänderter Form (2. Ab-
satz)  dem Stadtrat  zur  Ber ichterstat tung und An-
t ragste l lung überwiesen.

Dem von Jürg Lanz eingereichten Abänderungsantrag
wird zugestj-mmt.

Mi t te i lung durch Protokol lauszug an:

- Stadtrat
- Büro Gemeinderat
-  Stadtkanzle i
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Lärmimmi s s ione n/ Lärmbekämp f ung
Postulat Charles Bernhard und Mitunter-
ze ichner  -  Beschlussfassung der  Ueber-
weisung an den Stadtrat

668

v L .2

Gemäss Stadtratsbeschluss Nr .  35 vom 19.  Januar  1982 is t
der  Stadtrat  bere i t  das Postu lat  von Char les Bernhard und
Mitunterzeichnern betref fend Lärmimmissionen/Lärmbekiimp-
fung zur Prüfung und Berichterstattung entgegen zu nehmen.

Jürg Gassmann (SP) beantragt, Punkt I des Postulates wie
fo lgt  zu ändern:

1. Aufgrund eines Lärmkatasters sj-nd jene Wohngebiete zu
bezeichnen,  welche e iner  übermässigen Lärmbelastung
ausgese tz t  s i nd .

Jürg Leuenberger beantragt Nichtüberweisung und begründet
seinen Antrag.

Charles Bernhard ist mit der Aenderung von Punkt I im
Sinne des Antrages Gassmann e inverstanden.

Mit 18 zu 15 Stimmen wird die Ueberweisung mit Aenderung
beschlossen.
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Der Gemeinderat

besch l i ess t :

Das von Charles Bernhard und 6
vom 14.  Dezember 1981 dat ier te
Lärmimmi s s ionen/ Lärmbekämp f ung
Form (Punkt f) dem Stadtrat zut
und Antragstel lung überwiesen.

1 . Mi tunterze ichnern
Postu lat  bet ref fend
wird in abgeänderter

Berichterstattung

2. Dem von Jürg Gassmann eingereichten Abänd.erungsan-
trag zu Punkt I des Postulates wird zugestimmt.

3.  Mi t te i lung durch Protokol lauszug an:

-  Stadtrat
- Büro Gemeinderat
-  Stadtkanzle i
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Oeffentl iche Auflage kommunaler Gesamtplan
Antwort des Stadtrates
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B  1 .6 .8

Der Stadtrat hat zum Beschluss des Gemeinderates vom
11-.  Januar  l -982 e ine ablehnende Ste l lung bezogen.

Der  Ratspräs ident  macht  das Plenum darauf  aufmerksam, dass
es ke in Recht  bes i tz t  gegen e inen Stadtratsbeschluss zu
opponieren Er verweist auf dj-e Gewaltentrennung gernäss Ge-
meindegesetz und $ 54 der Gemeindeordnung.

Peter Rej-nhard macht ein paar Bemerkungen zum Stadtrats-
beschluss,  wobei  er  e ine Aufs ichtsbeschwerde gegen den
Stadtrat erwägt und die entsprechende Kompetenz dem Büro
über t ragen wi l l .

Theodor  Ul r ich rät  von e iner  Aufs ichtsbeschwerde ab.  E in

7 .

Rekurs bringe nichts ein. Man
lassen  w ie  s ie  i s t .  Even tue l l
gung zu z iehen.

sol l  d ie  Sache le tzE laufen
is t  e ine 2.  Auf lage in  Erwä-

vü 2 .2 .2

Ein ige geste l l te  Fragen werden durch den zuständigen
Ressor tchef  beantwor tet .

Gewährung eines Baurechtes, eines Darlehens
sowie e ines Z inser lasses an d ie Baugenossen-
schaf t  Opf ikon für  d ie  Erste l lung e ines Mehr-
fami l ienhauses an der  Pfändwiesenstrasse

Heinz Mäder begründet den Bericht und Antrag der RPK und
beantragt Zustimmung zut stadträtl ichen Vorlage-

Aus dem Rat gestel l te Fragen werden von den entsprechenden
Res sortvorstehern beantwortet.

E in Gegenantrag wi rd n icht  geste l l t .

Der Rat st immt der Vorlage ohne Abstimmu4g zu.
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Der Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom 15- Dezem-
be r  1981

besch l i ess t :

Der Vertrag mi-t der Baugenossenschaft Opfikon, über
die Gewährung eines Baurechtes auf dem Grundstück'
Kat .  Nr .  6738 mi t  L463 m2 Land an der  Pfändwiesen-
st rasse in  Opf ikon-Glat tbrugg wi rd genehmigt .

Das z ins lose Wohnbauförderungsdar lehen von 15 E der
subvent ionsberecht ig ten Baukosten,  im Maximum jedoch
Fr .  250 '000 . - -  w i rd ,  vo rbehä l t l i ch  de r  Aus r i ch tung
einer  g le ich hohen Subvent ion durch den Staat ,  gewährt .

3 .  De r  Bau rech t sz i ns  von  zu r  Ze i t  j äh r l i ch  F r .  16 r897 .65
während der ersten fünf Jahre, vom Bezug der hlohnung
an gerechnet ,  wi rd er lassen.

4.  Mi t te i lung durch Protokol lauszug an:

-  Stadtrat
- Notariat und Grundbuchamt Wall isel len,

s t rasse  9 ,  8304  h la l l i se l l en
Baugenossenschaf t  Opf ikon,  (Präs ident
Bruggackerst rasse 31,  Glat tbrugg)
Finanzvorstand
Finanzverwaltung
Lie gen s cha f tenvor s tand
Liegen scha f tenverwa 1 tung

Zentra l -

v f i l l i  Mü1ler ,

o
N
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Genehmigung des Kaufvert,rages mit Armin Peter-
Huber über das Wohn- und Geschäftshaus mit Ga-
rage an der  Schaf fhauserst rasse 90,  Glat tbrugg

672

L  2 . I

Hans Sigrj-st begründet den Bericht und Antrag der RPK.
Er beantragt namens der Rechnungsprüfungskommission dem
Antrag des Stadtrates zuzustimmen.

Aus dem Rat werden ein Paar Bemerkungen angebracht, wel-
che auf  d ie  Diskuss ion ke inen Einf luss haben.

Es wird kein Gegenantrag eingereicht.

Der Rat stimmt dem Antrag ohne Abstj.mmung zu.
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Der Gemeinderat

gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom 15. Dezem-
ber  1981

besch l i ess t :

Der Kaufvertrag mit Armin Peter-Huber, Oberhauser-
strasse 70, Glattbrugg über den Kauf des l{ohn- und
Geschäftshauses mit Garage an der Schaffhauserstrasse
90 ,  zum P re i se  von  F r .  8701000 . - - ,  w i r d  genehmig t .

Mi t te i lung durch Protokol lauszug an:

- Stadtrat
- Armin Peter-Huber, Oberhauserstrasse 70, Glattbrugg
- Notariat und Grundbuchamt, Zentralstrasse 9,

8304  Wa l l i se l l en
- Finanzvorstand
- Liegenschaf tenvor stand

Finanzverwaltung
- Liegenschaf tenverwaltung

I .
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Bewi l l igung e ines Kredi tes von Fr .
970 '000 . - -  f ü r  den  Umbau  und  d ie
tei lweise Neumöbil ierung des Stadt-
hauses  L  2 -2 .2 / s

674

L .  / 3 .

Bernard Grunholzer begründet den Bericht und Antrag der
Kommiss ion dem Kredi tbegeh-RPK.  ET

r e n  z u
beantragt namens der

entsprechen.

Bruno Tantanini votiert für Rückwej-sung des
und Vorlage eines neuen Antrages. Er meldet
der Annahme des Geschäftes ein eventuelles

Pro jek tes
für  den Fal l

Referendum an.

g ib t  bekannt ,  dass  d j -e  Frak t ion  FdP mehr -

das  Pro jek t  s t imme.

erg ibt  für  den Antrag des Stadtrates
den Rückweisungsantrag Tantanini entfal len

Ein ige Fragen bezügl ich Baul in ienüberste l lung werden
durch Bauvorstand Vterner Kobel beantwortet.

Werner  Burr i  in teress ier t  s j -ch,  ob d ie Frage der  Ver le-
gung des Schulsekretar ia tes bere i ts  endgül t ig  ge löst  se i .

Stadtrat Jürg Irman begründet den stadträtl j-chen Antrag
ff ie bis jetzt aufgeworfenen Fragen die
entsprechenden Antworten.

Jürg Leuenberger votiert im Sinne des Antrages Tantanini
für  Rückweisung des Geschäf tes.

Hans Rosenberg€t, Präsident der RPK, warnt vor einem
ffiebakel. Er orientiert über den lrrerdegang
des vor l iegenden Antrages und g ibt  bekannt ,  d .ass der  Ge-
meinderat  den Stad. t ra t  zur  Vor lage veranlasst  habe.  Er
empfiehlt Zustimmung zum stadträtl ichen Antrag.

Werner  Burr i  und d ie SVP-Frakt ion unterstützen den Rück-
wei -sungsantrag Tantanin i .

Peter Reinhard votiert namens der EVP-Frakti-on für den An-
t rag des Stadtrates.

Beat  Jord i  (FdP) p läd ier t  für  d ie  s tad. t rä t l iche Vor lage.

Ernst Hofmann
hei t l ich für

Die Abstimmung
22 Stimmen. Auf
10 St immen.E

(
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Der Gemeinderat

gestütz t  auf  den Antrag des Stadtrates vom 20.  Oktober
1981

besch l i ess t :

1. Für den Umbau und die tei lweise Neumöblj-erung des
S tad thauses  w i rd  e in  K red i t  von  F r .  970 '000 . - -  zu
Lasten des Ausserordent l ichen Verkehrs,  Konto Nr .
0L .62 .L44 ,  bew i l l i g t .

2.

3 .

Der Kredi t  erhöht  oder  reduzier t
des Baukostenindexes,  d ie  in  der
ste l lung des Kostenvoranschlages
der  Bauausführung e int r i t t .

Der  Stadtrat  wi rd ermächt ig t '  d ie
der  Bauten er forder l ichen Mi t te l
zu  bescha f fen .

4.  Mi t te i lung durch Protokol lauszug an:

-  Stadtrat
- Liegenschaf tenverwal tung
- Finanzverwaltung

StadtkanzLeL

sich um die Aenderung
ZeLt zwi-schen der Er-
(Sep tember  l 98 I )  und

für  d ie  F inanzierung
auf dem Darlehenshreg

a

r
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Schluss der  Sj - tzung

Der Stadtrat verlangt keine Wortbegehren mehr.

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der Ratspräsident macht das Parlament auf die Rekursmög-

ryass S 151 des Gemeindegesetzes aufmerksam.

Magdalena Roth überreicht dem Ratspräsidenten zum Schlusse
aer Legislaturperiode den obligaten Zinntel ler mit V'I idmung.
Sie dankt ihm für die gute Führung des Rates im abgelau-
fenen Jahr .

Hanswerner  Spr ing behäI t  das ver f lossene Jahr  a ls  sehr
scfrOnes .fafrr mit vj-el persönlichen, menschlichen Bezj-e-
hungs-Bereicherungen in Erinnerung. Er wünscht dem neuen
Rat  a l les Gute.

Die nächste Si tzung f indet  vorauss icht l ich erst  am
22.  März L982 stat t .

r icht iges Protokol l

Pfenninger

Für

Der
/n

Wern



PROTOKOLL DES GEMEINDERATES OPFIKON

strzuNc voM l. Februar L982

N.  B .
Gemäss s 56, Abs. 3, der Geschäftsordnunlt wird das letzte
Protokoll  einer LegislaturPeriode vom Büro des abtreten-
den Rates genehmigt.

Protokoll geprüft und genehmigt

Der Ratspräsident

Der  1.  V izepräs ident

.k, i?'K1

Der 2.  V izepräs ident
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